
Reisedauer:
Anreise (1 Übernachtfug) + 13 Tage (12 Nächte) 

Reisetermine:
12 – 24. Juli 2026

(Die Reise startet in Ulaanbaatar. Der Abfug sollte
daher immer mindestens einen Tag zuvor

erfolgen.)

Gruppengröße:
3 bis 9 Personen

(unter 5 TN mit Aufpreis, mind. 3 TN)

Reisepreis:
1.980 Euro p.P. zzgl. internationaler Flug

Aufpreis: 280 EUR bei 4 TN, 380 EUR bei 3 TN

im Preis enthalten:

alle Transfers vor Ort
(Flughafentransfer, Transport in russischen

Minibussen auf Überlandfahrten und in
Ulaanbaatar)

Begleitteam
 (deutschsprachige Reiseleitung, Fahrer, Koch)

 8 Tage-Wanderung

3 Übernachtungen neben dem Sommerlager einer
verwandten Nomadenfamilie im Zelt 

2 Übernachtungen in unserem Nomadenlager in
der Jurte 

alle übrigen Übernachtungen in Zelten
(Jede/r Teilnehmer/in bekommt ein eigenes Zelt) 

Vollpension auf der
 Wanderung und Überlandfahrt 

einfache Waschmoglichkeiten auf der Wanderung
Sehenswürdigkeiten und Naturschutzgebiete lt.

Reiseverlauf

nicht enthalten
internationaler Flug

alkoholische Getränke
Trinkgeld für das Begleitteam

SCHWIERIGKEITSGRAD:
leicht bis mittelschwer 

MONGOLICA
Schützenstraße 33

53773 Hennef
 +49 (0) 1522 207 9700
+49 (0) 1577 027 8128

TREKKING 'im Rhythmus der Natur'

GRASSLAND, STEPPE, WÜSTE
Wir bieten hier ein TREKKKING im Herzen der 

Mongolei. Es beginnt im Hugnu Tarna 

Naturschutzgebiet. Hier treffen die Ausläufer des 

Hangai Gebirges und der Waldsteppe auf Wüsten und 

Grassteppe. Nach Wanderungen durch die 

wunderschönen Landschaften von Bergen, Wüsten und 

Steppen endet das Trekking in Burd.

Wir starten auf der Westseite der Bergkette Hugnu Haan

Uul und wandern entlang am südwestlichen Rand der 

Berge und geniessen unglaublich schöne Ausblicke in 

die angrenzenden Täler und Steppen. Nach zwei Tagen 

Wanderung erreichen wir die Sanddünen Elsen Tasarhai

und setzen unser Trekking durch den östlichen Teil der 

Dünen fort. Diese Dünenlandschaft erinnert stark an die 

Wüste. Die Entstehung dieser Sanddünen mitten in der 

Grassteppe ist eines der großen Rätsel der Natur. Wir 

erreichen inmitten der Dünen den Berg Ikh Mongol Uul 

und den südlich davon liegenden Wüstensee Schireet 

Noor, ein wichtiger Ort in der Mongolei, denn der 

Siegeszug des Buddhismus nahm hier seinen Anfang. 

Denn der große mongolische Gelehrte und Künstler 

Zanabazar wurde hier als erstes buddhistisches 

Oberhaupt inthronisiert.

Im letzten Teil unserer Wanderung verlassen wir die 

Sanddünen in südliche Richtung und durchqueren ein 

Flusstal, umsäumt von mittelhohen Bergen. Am Ende 

unseres Trekking erreichen wir das Sommerlager einer 

verwandten Nomadenfamilie. 

Unsere Trekkingstrecke beträgt hier täglich ca. 15  bis 

18 km. 

Die Essensvorräte und unser Gepäck werden von einem 

Begleitfahrzeug befordert, welches wir mittags und 

abends an einem vereinbarten Rast- und Zeltplatz 

wieder treffen. Unsere Feldküche versorgt uns mit 

täglich wechselnden warmen Mahlzeiten.



TREKKING: 'Im Herzen der Mongolei'

Exemplarischer Reiseverlauf

Anreise + 1. Tag

Ein Übernachtfug bringt euch in die Mongolei. Am 

frühen Morgen des ersten Reisetages werdet ihr am 

Flughafen in Ulaanbaatar, der Hauptstadt der 

Mongolei von unserem Reiseleiter empfangen. Ihr 

fahrt gemeinsam in ein Jurten-Camp, welches wir 

gemeinsam mit einer befreundeten Nomadenfamilie 

neben ihrem Sommerlager errichtet haben. 

Nach dem langen Flug gönnen wir uns eine 

Ruhepause. Langsames Ankommen in der 

wunderschönen Natur ist angesagt. Nach dem 

Mittagessen können wir die nahegelegene Umgebung 

erkunden.

Den Tag schliessen wir bei einem gemeinsamen 

Abendessen im Sommerlager der Nomaden. 

2. Tag 

Wir verlassen frühmorgens das Camp gen Westen. 

Unsere Fahrt führt uns durch weite Gras- und 

Steppenlandschaften. Gegen Mittag erreichen wir den 

Berg Hugnu Haan und das umliegende 

Naturschutzgebiet (ca. 240 km). Wir fahren auf der 

Westseite der Bergkette ca. 30 km nördlich und 

suchen uns einen schönen Platz für das Nachtlager. 

Hier starten wir am nächsten Tag unser Trekking.  

3 - 4 Tag. 

Das Gebiet von Hugnu Tarna wurde zunächst 1997 

zu einem Naturreservat und später zu einem 

Naturschutzgebiet. Hier wird uns ein Naturschauspiel 

der ganz besonderen Art geboten. Die Ausläufer des 

Hangai Gebirges treffen hier auf die sich vom Norden 

erstreckende Waldsteppe. Vom Süden schieben sich 

die Sanddünenfelder dazwischen, die dem Ganzen 

einen wüstenähnlichen Charakter verleihen. Wir 

wandern an den ersten Tagen entlang an der 

westlichen Seite der Bergkette und geniessen den 

atemberaubenden Ausblick in die umliegenden 

Landschaften. Am zweiten Tag verlassen wir die 

Bergkette und erreichen die Hauptfelder der 

Sanddünen.  

5 – 7. Tag 

Die Sanddünenfelder werden auf Mongolisch Elsen 

Tasarkhai gannant, sinngemäß 'Sand-Fetzen'. Die 

Sanddünen schieben sich tatsächlich wie Fetzen in die

Steppen- und Graslandschaft und es gibt kaum eine 

plausible Erklärung, wie sie bis hier in die Grassteppe 

gewandert sind. Die Landschaft ist hier wunderschön 

und erinnert an die Wüste 'Gobi'.

Hier befnden wir uns in einer geschichtsträchtigen 

Gegend. Mitten in den Sanddünenfeldern liegt der 

Shireet Noor (zu deutsch: Tafel-See) vor dem Ih 

Mongol Uul. Die Stadt Ulaanbaatar hat ihren 

Ursprung hier. Denn sie ist als Hauptstadt eines 

Nomadenvolkes mehrmals umgezogen. Hier am See 

wurde zu dieser Zeit der mongolische Gelehrte und 

das erste buddhistische Oberhaupt Zanabazar 

inthronisiert. Wir erreichen den See am zweiten Tag 

unserer Wanderung durch die Dünen. Am See 

schlagen wir unser Zeltlager auf und verbringen den 

Rest des Tages mit Erkundungstouren in die nähere 

Umgebung. Die Gegend ist umgeben von Büschen 

und Bäumen wie Ulmen und Weiden.  

Am dritten Tag durchqueren wir das Gebiet in 

westliche Richtung, verlassen dieses Gegend durch 

eine Auenlandschaft und erreichen eine typisch 

mongolische Steppenlandschaft. 

8 – 10. Tag 

Wir folgen in dieser Landschaft dem Lauf eines 

kleinen Flusses, umsäumt von kleinen Hügeln. Das 

Gelände ist leicht zu laufen. Hier entlang des Flusses 
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treffen wir auf die Nomaden in ihrem Sommerlager. In

diesem Flusstal befndet sich die kleine Siedlung Burd.

Am 10. Reisetag erreichen wir den Berg Bayan Hangai

und passieren auf einer Höhe von ca. 1800 m den 

einzigen Bergpass, den wir auf unserer Reise zu 

bewältigen haben. Hinter dem Pass befndet sich das 

Sommerlager einer verwandten und befreundeten 

Nomadenfamilie. Hier aus dieser Gegend stammt die 

Familie von Durzii mütterlicherseits und wir fühlen 

uns mit dieser Gegend sehr verbunden. 

11 - 12. Tag 

Die nächsten beiden Tage verbringen wir bei den 

mongolischen Verwandten in der Jurte und können 

am Alltag der Nomaden teilnehmen. Viele Verwandte 

von Durzii leben immer noch als Nomaden und 

halten die nomadische Tradition aufrecht. 

Wir schlagen unser Zeltlager neben den Jurten der 

Nomaden auf, hier können wir ganz in das 

nomadische Leben eintauchen und die Erlebnisse der 

letzten Tage Revue passieren lassen.

Erst gegen Mittag des zweiten Tages verabschieden 

wir uns von den Nomaden und fahren zurück in 

Richtung Hauptstadt (ca. 300 km). Wir kehren in das  

Jurten-Camp ein, wo wir den ersten Tag unserer Reise 

verbracht haben. 

13. Tag

Am frühen Morgen bringt unser Fahrer Euch zum 

Flughafen.

HINWEIS: 

Es kann zu Programmänderungen kommen, da wir 

uns auf dieser Reise nach den Witterungs-, Wege- und

Pistenverhältnissen richten müssen.
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Optionale ZUSATZLEISTUNG: Stadttag

PREIS p. P: 280 EUR 

im Preis enthaltene Leistungen:

– alle Transfers vor Ort
(Transport nach und in Ulaanbaatar, Flughafentransfer)

– deutschsprachige Reiseleitung

– 1 Übernachtung in einem Drei-Sterne-Hotel in einem Einzelzimmer

– Vollpension mit drei Mahlzeiten 

– Folklore-Konzert und Sehenswürdigkeiten lt. Reiseprogram

14. Tag 

Nach dem Frühstück am frühen Morgen starten wir nach Ulaanbaatar. (Hierfür planen wir ca. 2,5 Stunden). 

Vormittags besichtigen wir das Gandan-Kloster, die zentrale buddhistische Stätte der Mongolei. Der restliche 

Tag bis zur Abendvorstellung steht zur freien Verfügung. 

Bei einer Folklore-Vorstellung am Abend haben wir die Gelegenheit, die traditionelle mongolische Musik wie 

den Kehlkopfgesang, die Pferdekopfgeige und den Zam-Tanz zu bewundern. 

Nach dem Abendessen übernachten wir in einem Drei-Sterne-Hotel in Ulaanbaatar.

15. Tag 

Frühmorgens (ca. 5 Uhr) kommt unser Fahrer und bringt Euch zum Flughafen. 
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TOURENVERLAUF (exemplarisch)
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